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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

TSV 1924 Spiegelau II : TSV Metten - SV Neuhausen III 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV 1924 Spiegelau II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1924
Spiegelau II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Bayerwald (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) gegen den TSV Metten - SV Neuhausen III benennen, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Wagner,
Garhammer und Zylka die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Weny / Wagner beim 11:
2, 11:13, 11:6, 12:10 gegen Smetana / Zeitlhöfler und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Genügend spielerische Mittel hatten Garhammer / Zylka letztlich parat, um Gaminek / Weber zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Sebastian Weny den Gastspieler Walter Gaminek in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Ein
aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Josef
Wagner bei seinem 3:2 gegen Hermann Smetana zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:0 an der Reihe. Michael Garhammer gewann sein Spiel gegen Gertrud Zeitlhöfler sicher mit 3:
0. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend Paul Zylka beim 11:4, 11:4, 11:8 gegen
Helmut Weber. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1924 Spiegelau II und des TSV
Metten - SV Neuhausen III. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Sebastian Weny
letztlich parat, um Hermann Smetana final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Beim nachfolgenden 11:5, 11:4, 11:3 gegen Walter Gaminek fand Josef Wagner von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Michael Garhammer
letztlich an der Hand, um sich gegen Helmut Weber durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1.
Paul Zylka gelang es, Gertrud Zeitlhöfler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg
für den TSV 1924 Spiegelau II die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1924 Spiegelau II nun ein Punkteverhältnis von 7:3 auf dem Konto,
während der TSV Metten - SV Neuhausen III nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Hengersberg II (TSV 1924
Spiegelau II) bzw. gegen den TSV Preying II (TSV Metten - SV Neuhausen III).

 Statistik:
 TSV 1924 Spiegelau II

Doppel: Weny / Wagner 1:0, Garhammer / Zylka 1:0 
Einzel: S. Weny 1:1, J. Wagner 2:0, M. Garhammer 2:0, P. Zylka 2:0 

 TSV Metten - SV Neuhausen III
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Doppel: Smetana / Zeitlhöfler 0:1, Gaminek / Weber 0:1 
Einzel: H. Smetana 1:1, W. Gaminek 0:2, H. Weber 0:2, G. Zeitlhöfler 0:2


